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für gentechnische Anlagen 
	Was
	Wann
	Womit
	Wie

	Hygienische Händedesinfektion
	nach Kontakt mit potentiell infektiösem Material
	Alkoholisches Händedesinfiziens 

· Desderman®pure
· Poly Alcohol Hände-Antiseptum

· Sterillium
	3-5 ml (Hohlhand voll) entnehmen und beide Hände vollständig benetzen.

Einwirkzeit: 30 Sekunden 

                   

	Desinfektion von Instrumenten und sonstigen Gegenständen maschinell
	nach Gebrauch
	thermische Desinfektion
	Reinigungs- und Desinfektionsautomat



	Desinfektion von Instrumenten und sonstigen Gegenständen manuell
	nach Gebrauch
	Gigasept® Instru AF

	1,5 % / 1 h

2 % / 30 min

3 % / 15 min


	Eintauchdesinfektion in gebrauchsfertiger Lösung entsprechend der Einwirkzeit. Danach Gegenstände spülen und abtrocknen lassen.



	
	
	Helipur® H plus N

(zur vollen Viruzidie)
	2 % / 1 h
	Verwendung nur nach Rücksprache mit der Stabsstelle Sicherheitstechnik oder
der Dienststelle Arbeitsschutz (im Bereich des Campus)

	Flächendesinfektion


	täglich und bei Bedarf
	Terralin protect /

Incidin Plus

Terralin Liquid


	0,25 % / 4 h
0,5 % / 1 h 

gebrauchsfertiges

Konzentrat
	Scheuer-Wisch-Desinfektion mit gebrauchsfertiger Lösung,

danach Flächen abtrocknen lassen.

Fläche ansprühen und abtrocknen lassen.

Nur im Ausnahmefall bei unzugänglichen Flächen anwenden.

	Besondere Desinfektionsmaßnahmen

Bei HBV, HCV, HIV 
	nach Kontamination
	Terralin protect


	0,5 % / 1 h

2 % /15 min
	Scheuer-Wisch-Desinfektion



	
	
	Incidin Plus
	0,25 % / 1 h
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